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Bevölkerung will Steuersenkung – Versprechen aus dem Jahr 2003 
muss eingehalten werden 
 
1000 Könizerinnen und Könizer haben mit der Unterschrift der Petition 
„Versprechen halten – Steuern senken“ klar gemacht, dass sich die 
Bevölkerung nicht an der Nase herumführen lässt. Was der Bevölkerung vor 
fünf Jahren versprochen wurde, muss nun eingehalten werden. 
Steuererleichterung für alle hat Priorität vor politischen Begehrlichkeiten. 
 
Innert gut eines Monats haben 1000 Personen die Petition der FDP und der 
Jungfreisinnigen Köniz (jfk) unterzeichnet und eine Steuererleichterung per 2009 
verlangt.  Die Könizer Gemeindepolitik ist nun aufgefordert der Bevölkerung 
gegenüber redlich zu handeln und das 2003 abgegebene Versprechen für eine 
schnelle Anpassung des Steuerfusses einzuhalten. In einer Zeit, in welcher die 
Gemeinde Überschüsse erwirtschaftet, grosse Reserven aufbaut und beispielsweise 
die Lohnsumme um 4% erhöht wird, müssen die Bürgerinnen und Bürger auch von 
der verbesserten finanziellen Situation profitieren können. Die nach wie vor 
wachsenden Einnahmen der Gemeinde erlauben es, gerade in Zeiten grösserer 
Unsicherheit, der Bevölkerung mehr Geld für den Konsum zu belassen, ohne dass 
Leistungen der Gemeinde eingeschränkt werden müssten. 
 
FDP und Jungfreisinn stellen heute mit Befriedigung fest, dass sich auch andere 
politische Gruppierungen unter dem Druck der Öffentlichkeit für eine Steuersenkung 
aussprechen.  
 
 
 
Köniz, 10. November 2008 
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